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Daher ist der Antrag genau richtig. Wir wer-
den darüber auch auf der Agrarministerkonfe-
renz diskutieren, aber ich warne vor der An-
nahme, dass hierbei sehr schnell Entwarnung 
gegeben werden könne.  

Der Diskussionsprozess wird uns noch die 
nächsten sechs bis neun Monate beschäft i-
gen. Ich hoffe weiterhin auf Ihre Unterstüt-
zung. – Herzlichen Dank.  

(Beifall von der SPD, den GRÜNEN und 
Hubertus Fehring [CDU]) 

Vizepräsident Oliver Keymis:  Vielen Dank, 
Herr Minister Remmel.  

Wir kommen zur Abstimmung über den An-
trag Drucksache 16/8104 – zweiter Neu-
druck. Die antragstellenden Fraktionen ha-
ben direkte Abstimmung beantragt. Wer 
stimmt diesem Antrag zu? – Piraten, SPD, 
Grüne und CDU, was zu erwarten war. Wer 
stimmt dagegen? – Niemand. Gibt es Enthal-
tungen? – Wie angekündigt enthält sich die 
FDP-Fraktion. Damit ist der Antrag einstimmig 
angenommen.  

Ich rufe auf: 

20 Gesetz zur Änderung der gesetzlichen 
Befristungen im Zuständigkeitsbereich 
des Ministeriums für Bauen, Wohnen, 
Stadtentwicklung und Verkehr 

Gesetzentwurf 
der Landesregierung 
Drucksache 16/7429 

Beschlussempfehlung und Bericht 
des Ausschusses 
für Bauen, Wohnen, Stadtentwicklung 
und Verkehr 
Drucksache 16/8147 

zweite Lesung 

Auch hierzu ist bereits am Anfang der heut i-
gen Sitzung bekanntgegeben worden, dass 
eine Debatte nicht stattfindet.  

Wir kommen zur Abstimmung. Der Ausschuss 
empfiehlt in Drucksache 16/8147, den Ge-
setzentwurf unverändert anzunehmen. Wer 
stimmt dem zu? – SPD, Grüne, CDU, FDP 
und die Fraktion der Piraten. Gibt es Gegen-
stimmen? – Enthaltungen? – Das ist nicht der 
Fall. Damit ist dieser Gesetzentwurf Druck-
sache 16/7429 einstimmig in zweiter Lesung 
angenommen. 

Ich rufe auf Tagesordnungspunkt  

21 Gesetz zur Aufhebung von Normen aus 
dem Bereich des Umwelt- und Verbrau-
cherschutzrechts 

Gesetzentwurf 
der Landesregierung 
Drucksache 16/7474 

Beschlussempfehlung und Bericht 
des Ausschusses 
für Klimaschutz, Umwelt, Naturschutz, Landwirt-
schaft und Verbraucherschutz 
Drucksache 16/7992 

zweite Lesung 

Es ist keine Debatte vorgesehen. Wir können direkt 
abstimmen. 

Der zuständige Ausschuss empfiehlt mit der Druck-
sache 16/7992, den Gesetzentwurf Drucksache 
16/7474 unverändert anzunehmen. Wer stimmt dem 
zu? – CDU, FDP, SPD, Grüne und Piraten. Gibt es 
Gegenstimmen? – Enthaltungen? Das ist beides 
nicht der Fall. Damit ist auch dieser Gesetzentwurf 
Drucksache 16/7474 in zweiter Lesung angenom-
men. 

Wir kommen zu Tagesordnungspunkt 

22 Generalangriff auf freie WLAN-Netzwerke 
stoppen: Verschärfung der Störerhaftung 
muss verhindert werden! 

Antrag 
der Fraktion der PIRATEN 
Drucksache 16/8110 

Eine Debatte ist nicht vorgesehen. Also stimmen wir 
direkt ab.  

Der Ältestenrat empfiehlt die Überweisung des An-
trages Drucksache 16/8110. Wer stimmt der 
Überweisung zu? – Piraten, SPD, Grüne, CDU und 
FDP. Gibt es Gegenstimmen? – Das ist nicht der 
Fall. Enthalten tut sich auch niemand. Die Überwei-
sung ist angenommen.  

Ich rufe auf Tagesordnungspunkt 

23 Kommunalfinanzagentur zur Unterstützung 
der Kommunen im Zins- und Schuldenma-
nagement gründen 

Antrag 
der Fraktion der CDU 
Drucksache 16/8121 

Hierzu ist heute keine Debatte vorgesehen.  

Wir kommen zur Abstimmung. Der Ältestenrat emp-
fiehlt die Überweisung des Antrages Drucksache 
16/8121. Wer stimmt der Überweisung zu? – Ge-
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